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Doppelsieger Emil Bernstorff reist als Tabellenführer ab  
Der Brite bezwingt im dritten Rennen erneut Pascal Wehrlein   
 
Mit drei verschiedenen Spitzenreitern und vielen Positionskämpfen im 
Verfolgerfeld hatte das dritte Rennen des Saisonauftaktes 2011 im ADAC Formel 
Masters einiges zu bieten. Am Ende hatte der Brite Emil Bernstorff vom 
heimischen Team Motopark wie schon im Lauf zuvor die Nase in der Motorsport 
Arena Oschersleben vorn. Die zeitweise ebenfalls führenden Pascal Wehrlein (16, 
Worndorf/ADAC Berlin-Brandenburg) und Sven Müller (19, Bingen/ma-con) 
belegten die Plätze zwei und drei. 
 
Beim Start behakten sich Polesitter Bernstorff und Verfolger Wehrlein. Lachender 
Dritter: Sven Müller, der seine ersten Führungsrunden in der Nachwuchsserie 
verbuchte. „Ein tolles Gefühl. Vorn freie Sicht und im Rückspiegel ganz viele Autos 
– das habe ich wirklich genossen“, so Müller. Anfang der vierten Runde zog aber 
Wehrlein vorbei und übernahm die Spitze, eine Runde später war auch Bernstorff 
nicht von Müller zu halten, der mit einem teilweise wild rutschenden Auto kämpfte. 
„Die Abstimmung meines Formel ADAC war nicht ganz so gut, wie in den Rennen 
zuvor“, kommentierte Müller, der schließlich als Dritter abgewinkt wurde. „Ich bin 
aber mehr als zufrieden, mit zwei Podestplätzen in die Saison gestartet zu sein.“   
 
Bis zur Rennmitte schien es so, als würde sich Wehrlein einen zweiten Sieg zu 
Ostern schenken. Doch in der neunten Runde verbremste sich der Förderpilot der 
ADAC Stiftung Sport, Bernstorff schlüpfte vorbei und siegte. Dennoch zog 
Wehrlein eine positive Bilanz: „Gerade das dritte Rennen hat mit den vielen 
Duellen enorm viel Spaß gemacht. Klar hätte ich lieber gewonnen, aber Platz zwei 
ist auch ein sehr gutes Ergebnis, zumal wir erneut gezeigt haben, dass wir das 
Tempo haben, um ganz vorn zu fahren. Das stimmt mich sehr zuversichtlich.“  
 
Rennsieger Bernstorff reist nach seinem zweiten Triumph des Wochenendes und 
einem zweiten Platz im ersten Rennen als Tabellenführer vom Saisonauftakt ab. 
„Ich hatte versucht, Pascal einzuholen, was mir nicht wirklich gelang, dann hatte er 
seinen Verbremser und ich schlüpfte vorbei. Als Neueinsteiger nach dem Auftakt 
als Tabellenführer abzureisen, ist natürlich perfekt“, so der 17-Jährige. Er liegt mit 
68 Punkten an der Spitze der Gesamtwertung. Pascal Wehrlein verbuchte 61, 
Sven Müller 42 Punkte. Tabellenvierter ist Bernstorffs 17 Jahre alter Teamkollege 
Kean Kristensen. Der Däne belegte in allen drei Rennen Platz fünf und sammelte 
so 30 Punkte. Nach den Plätzen drei und vier in den ersten beiden Rennen 
mischte der Israeli Roy Nissany (16, Mücke Motorsport) anfangs auch im dritten 
Rennen vorn mit. Am Ende musste er sich nach einem Ausrutscher aber mit Rang 
neun begnügen. In der Tabelle ist er Fünfter. Einen halbwegs versöhnlichen 
Ausgang nahm das Wochenende für Mario Farnbacher (18, Lichtenau/ma-con). 
Der Dreifach-Oschersleben-Sieger des Saisonfinales 2010 erkämpfte nach zwei 
durchwachsenen Rennen Platz vier. Er versuchte noch, seinen Teamkollegen 
Müller vom dritten Platz zu verdrängen, doch der verteidigte seinen Podestrang 
erfolgreich. Farnbacher ist Tabellensechster.   
 
TV-Zusammenfassungen der Ereignisse in Oschersleben zeigen „kabel eins“ (26. 
April, 02.25 Uhr) sowie „SPORT1“ (27. April, 23.15 Uhr und 30. April, 10.15 Uhr). 
 
Weitere Informationen unter www.adac-formel-masters.de 


